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ANBIETERINFORMATION*

CALAJECT™ unterstützt den zahnärztlichen Behandlungs alltag in mehrfacher Hinsicht: Es bietet 
Patienten eine sanfte und schmerz freie Injektion, ermöglicht Behandlern eine entspanntere 
Arbeitssitua tion und fördert so das Vertrauen zwischen Zahnarzt und Patient. Grund hierfür ist 
die intelligente und sanfte Ver abreichung von Lokalanästhetika. Ein zu Beginn lang samer Fluss 
verhindert den Schmerz, der entsteht, wenn ein Depot zu schnell gelegt wird. Selbst palatinale 
Injektionen können vorgenommen werden, ohne dass der Patient Unbehagen oder Schmerz emp-
� ndet. Der Griff um das Handstück verbessert die Taktilität und sorgt dafür, dass der Behandler 

während der Injektion in einer entspannten und ergonomischen Haltung arbeiten kann. Es sind 
keine Fingerkräfte nötig, sodass eine Belastung von Muskeln und Gelenken vermieden wird. Durch 
die Möglichkeit einer guten Fingerstütze kann die Kanüle während der Injektion vollkommen still 
an einer Stelle gehalten werden. Das In strument eignet sich für alle odontologischen Lokalbetäu-
bungen, da das System Programm einstellungen sowohl für die intraligamentäre (PDLA) und die 
In� ltra tionsanästhesie als auch für die Leitungsanästhesie hat. Der computergesteuerte Fluss in 
allen drei Programmen ermöglicht das leichte Legen einer schmerzfreien Betäubung – selbst pala-
tinal. Zusätzliche kosten aufwendige Verbrauchsstoffe sind nicht vonnöten. Es werden Standard-
Dentalkanülen und -Zylinderampullen verwendet. Die Kontroll einheit wird über einen hygienischen 
Touchscreen mit einer einfachen Programmwahl gesteuert. Das Gerät lässt sich mit einem Fuß-
schalter bedienen, der im Lieferumfang enthalten ist.

Auch in diesem Jahr hat CALAJECT™ wieder die höchste Auszeichnung von Dental Advisor 
als „Top Award Winner“ in der Kategorie „Anästhesiegerät“ erhalten. CALAJECT wurde von sechs 
klinischen Beratern getestet, die die Wahl von CALAJECT begründeten. Der Direktorin von RØNVIG 
Dental Mfg., Annette Ravn Nielsen, bedeutet diese Auszeichnung viel: „Für uns ist es eine Ehre, 
die Besten in der Kategorie ‚Anästhesiegerät‘ zu sein. Wir sind stolz und begeistert, dass Zahn-
ärzte und Patienten weltweit die Vorteile der schmerzfreien Injektionen mit CALAJECT genie-
ßen!“ 

RØNVIG Dental Mfg. A/S
Vertrieb D-A-CH
www.calaject.de

Computer Assistierte 
Lokal Anästhesie 
mit CALAJECT
Bequem, komfortabel und schmerzfrei.

Abb. 1: Intraligamentäre Injektion. Abb. 2: Palatinale Injektion.

Abb. 3: Leitungsanästhesie. Abb. 4: In� ltrationsanästhesie.
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© CALAJECT

Mehr Informationen 
zum Award.

Computer Assistierte 
Lokal Anästhesie 
mit CALAJECT
Bequem, komfortabel und schmerzfrei.

Seit 1996 steht Garrison Dental Solutions für Innovation und Qualität in der 
Zahnmedizin.

Das neue System wurde entwickelt, um eine noch größere Bandbreite an 
Klasse II-Restaurationen zu ermöglichen. Es umfasst drei Separierringe, fünf 
Matrizenbandgrößen, vier Keilgrößen und eine Ringseparierzange – ideal für 
MO/DO-, MOD – und breite Präparationen im Seitenzahnbereich.

Das Drei-Ring-System (kurz/blau, hoch/orange, breit/grün) bietet dank 
StrataBond™-Silikonspitzen und Ultra-Grip™-Retentionsspitzen eine opti-
male Dichtigkeit und Stabilität. Die PEEK-verstärkte Konstruktion sorgt zudem 
für hohe Haltbarkeit und Komfort. Ergänzt wird das System durch ultradünne, 
� exible Matrizenbänder und Ultra-Adaptive-Keile, die sich perfekt an Zahn-
unregelmäßigkeiten anpassen.

Die Edelstahlzange ermöglicht eine einfache Platzierung auch bei gro-
ßen Molaren. Farbcode und modulare Nachfüllpacks 
erleichtern die Anwendung im Praxisalltag. 

Garrison Dental Solutions
www.garrisondental.com

Mehr klinische Flexibilität
Garrison Dental Solutions präsentiert das neue Strata-G™ Teilmatrizensystem.

Infos zum 
Unternehmen

Seit 1996 steht Garrison Dental Solutions für Innovation und Qualität in der 
Zahnmedizin.

Klasse II-Restaurationen zu ermöglichen. Es umfasst drei Separierringe, fünf 
Matrizenbandgrößen, vier Keilgrößen und eine Ringseparierzange – ideal für 
MO/DO-, MOD – und breite Präparationen im Seitenzahnbereich.

StrataBond™-Silikonspitzen und Ultra-Grip™-Retentionsspitzen eine opti-
male Dichtigkeit und Stabilität. Die PEEK-verstärkte Konstruktion sorgt zudem 
für hohe Haltbarkeit und Komfort. Ergänzt wird das System durch ultradünne, 
� exible Matrizenbänder und Ultra-Adaptive-Keile, die sich perfekt an Zahn-

Garrison Dental Solutions
www.garrisondental.com
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© Garrison Dental Solutions

Bei individuellem klinischem Verdacht auf einen Vita-
min-D-Mangel kann eine weiterführende Diagnostik 
medizinisch sinnvoll sein. Dies betrifft insbesondere 
Patienten mit eingeschränktem Knochenstoffwechsel, 
implantologischen Komplikationen, therapierefraktärer 
Parodontitis oder systemischen Risikofaktoren.

Vitamin D übernimmt eine zentrale Rolle im Kno-
chenstoffwechsel, in der Immunmodulation sowie in 

der Regulation entzündlicher Prozesse. Ein ausgepräg-
ter Mangel kann die Knochenregeneration und Osseo-
integration potenziell beeinträchtigen. Vor diesem Hin-
tergrund ist eine gezielte Bestimmung des 25-Hydroxy-
Vitamin-D-Spiegels bei begründeter Indikation leitlinien-
konform und wissenschaftlich plausibel.

Mit dem Zantomed Vitalchecker kann die Mes-
sung von Vitamin D3 – wie auch 24 weiterer Biomar-
ker – direkt am Behandlungsstuhl erfolgen. Das Point-
of-care-System liefert innerhalb von etwa zehn Minu-
ten ein Ergebnis und ist als delegierbare Leistung in den 
Praxisablauf integrierbar. Die sofortige Verfügbarkeit 
des Befundes ermöglicht eine zeitnahe Beratung so-
wie die interdisziplinäre Abstimmung einer Supple-
mentierung oder weiterer Maßnahmen.

Neben dem medizinischen Mehrwert als Prä-
ventionsmaßnahme bietet die Testung eine be-

triebswirtschaftlich kalkulierbare Ergänzung 
des Leistungsportfolios. Bei entspre-

chender Honorierung kann mit dem 
Zantomed System pro Test ein 

Rohertrag von etwa 35 Euro 
erzielt werden. 

Vitamin-D-Status gezielt 
chairside prüfen
Schnelltest bei individuellem klinischen Verdacht auf Vitamin-D3-Mangel.
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© Zantomed

Zantomed GmbH
www.zantomed.de



GC Europe N.V.
www.gc.dental/europe/

Das ist GC.
An 15. April markierte GC einen weiteren Meilenstein in seiner Firmen-

geschichte: Im Beisein internationaler Gäste, Partner und Branchenex-

perten feierte das Unternehmen in Leuven sein 105-jähriges Bestehen. 

Gleichzeitig wurden die erweiterten, hochmodernen Produktions- und 

Logistikanlagen eröffnet. Das ist GC.

Mehr lesen
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ANBIETERINFORMATION*

FIugzeugtrolleys in der Zahnarztpraxis? Why not! 
Denn auch in einem Non-Aviation-Umfeld trump-
fen die Rollwagen durch Beweglichkeit, schmale 
Form, Stauraum und leichte Orga. Genau aus die-
sen und weiteren Gründen kommen Trolley Dollys 
in der kürzlich eröffneten Praxis „Zahnmedizin 
Frankenau“ von Melanie Haffer und Sebastian 
Blome zum Einsatz, wie die Inhaber im Folgenden 
ausführen. 

Wir verwenden in unserer Praxis insgesamt 
vier Trolleys, jeweils einen Rollwagen für den Be-
reich Endodontie, Zahn ersatz, Chirurgie und Pro-
phylaxe/PA. Mit sieben ausziehbaren Schubladen 
und einer ausreichend großen Fläche zum Abstel-
len eines Pentamix, Chirurgiemotors, Prophylaxe-
geräts oder Endo-Motors bieten die Trolleys ge-
nügend Stauraum für alle dazugehörigen Materia-
lien und Instrumente. Dabei kann über der ersten 

Schublade bei Bedarf sogar noch eine zusätzliche 
Ablagemöglichkeit herausgezogen werden.

Bene� ts
Die sehr leichtgängigen Trolleys ermöglichen 

jede Behandlung in allen Behandlungszimmern. 
Damit wird der Praxisalltag maximal � exibel. Wir 
haben das, was wir benötigen, dort, wo wir es be-
nötigen, direkt zur Hand. Somit ist ein Verlassen des 
Behandlungszimmers während einer laufenden Be-
handlung nicht mehr nötig. Auf kleinstem Stauraum 
und optimal organisiert beinhalten die Trolleys das 
für jede Behandlung Benötigte. Das schafft Platz 
für ein ruhiges Umfeld und für eine entspannte Be-
handlung.

In der Praxisorganisation wiederum vereinfa-
chen die Trolleys das Material- und Instrumenten-
management, da nicht in jedem Zimmer alle Schrank-
schubladen auf Material- und Instrumentenstand 
geprüft werden müssen. Ein Blick in die Trolley-
fächer genügt, um zu wissen, welche Materialien 
aufgefüllt werden müssen. Das beschleunigt die 
Material bestellung und das Sortieren und Reinigen. 
Der Aspekt der Übersicht wird zusätzlich dadurch 
untermauert, dass jede Schublade mit speziellen 
Einsätzen in unterschiedlich große Fächer unterteilt 
werden kann. Somit können auch Kleinteile sauber 
und übersichtlich gelagert werden.

Und auch in puncto Handling und Design über-
zeugen die Trolleys auf ganzer Strecke. Sie nehmen 
wenig Platz ein, bieten dennoch ausreichend Stau-
raum, sind Eyecatcher und warten zugleich fast 
unsichtbar auf ihren nächsten Einsatz. Darüber hi-

naus sind die Trolleys in verschiedenen Farben er-
hältlich und können zusätzlich foliert werden. Spä-
testens damit lassen sich die � exiblen Wagen in 
jedes Farb- und Designkonzept einfügen.

Empfehlung
Aufgrund der verschiedenen Ausführungs- und 

Gestaltungsmöglichkeiten und den sehr praktikablen 
Einsatzmöglichkeiten empfehlen wir die Trolleys für 
jede Zahnarztpraxis. Bei Interesse stehen Beratung, 
Vorführung und das Ausprobieren der Trolleys zur 
Verfügung (Kontakt über Anbieter). Auch auf Fach-
messen stellt das Unternehmen Trolley Dolly aus und 
bietet dort Möglichkeiten, sich von den Vorteilen der 
Rollwägen zu überzeugen. 

Trolley Dolly
www.trolley-dolly.de

Ready for Take-off
Material- und Instrumentenmanagement.

Infos zum 
Unternehmen

PLUSPUNKT Hygiene
Sowohl die Trolleys an sich als auch ihre Komponenten 

lassen sich einfach und schnell reinigen und desin� zieren.

„Wir wollten, dass unsere Praxis groß genug für zwei in Vollzeit parallel 
behandelnde Zahnärzte ist und uns die Möglichkeit bietet, eine moderne, 
zukunftsorientierte und gute Zahnmedizin etablieren zu können. Zudem 
war uns wichtig, nah an den Menschen vor Ort zu sein und wirklich 
‚gebraucht‘ zu werden, um uns langfristig einen großen und sicheren 
Patientenstamm aufbauen zu können. Wir betreuen neben der Arbeit in 
der Praxis in der Um gebung zwei Seniorenzentren im Zuge eines 
Kooperationsvertrages und eine evangelische Kindertagesstätte im Ort. 
Das Konzept der Landzahnarztpraxis gefiel uns 
schon immer sehr gut, und wir haben unsere 
Entscheidung nicht einen Tag bereut, trotz 
vieler vor allem bürokratischer Heraus-
forderungen und Auflagen. Und auch 
privat fühlen wir uns hier im ländlichen 
Nordhessen am Rande des Nationalpark 
Kellerwald-Edersee sehr wohl.“

Melanie Haffer und Sebastian Blome

Das Konzept der Landzahnarztpraxis gefiel uns 
schon immer sehr gut, und wir haben unsere 
Entscheidung nicht einen Tag bereut, trotz 
vieler vor allem bürokratischer Heraus-
forderungen und Auflagen. Und auch 
privat fühlen wir uns hier im ländlichen 
Nordhessen am Rande des Nationalpark 
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© Melanie Haffer und Sebastian Blome

SDI Limited freut 
sich, die Wieder-
au� age von Pola Of� ce+ be-
kannt zu geben, einem hochstabilen In- Of� ce-
System, das für die medizinisch empfohlene 
Wiederherstellung verfärbter Zähne entwickelt 
wurde, die mit bestehenden Take-Home-Syste-
men nicht effektiv behandelt werden können. 
Pola Of� ce+ ermöglicht es Behandlern, mit mini-
maler Behandlungszeit sichtbare Ergebnisse zu 
erzielen und gleichzeitig den Patienten eine 
angenehme Behandlung und außergewöhn-
liche Behandlungsergebnisse zu bieten.
• Sehr kurze Behandlungszeit: Eine voll-

ständige Behandlung kann je nach Ausmaß 
und Art der Verfärbung in nur 32 Minuten 
(4 × 8 Minuten- Zyklen) durchgeführt werden.

• Keine Lichtquelle erforderlich: Pola 
Of� ce+ kann mit oder ohne Licht verwendet 
werden, da die Rezeptur selbstaktivierend ist 
und keine Aktivierung von außen benötigt.

• Integrierte Desensibilisierungstechno-
logie: Pola Of� ce+ ist mit Kaliumnitrat for-
muliert und verfügt über einzigartige de-
sensibilisierende Eigenschaften, die die 
Notwendigkeit eines se paraten Desensibi-
lisierungsmittels über� üssig machen. Der 
Wirkstoff dringt in die Nervenenden ein und 

blockiert die Übertragung emp� ndlicher Ner-
venimpulse, um den Patientenkomfort zu er-
höhen.

Das innovative Zweikammer-Spritzen-System 
liefert ein frisch gemischtes Gel direkt auf die 
Zahnober� äche und gewährleistet so eine gleich-
mäßige Aktivierung und maximale Wirksam-
keit. Die feine Applikatorspitze ermöglicht ein 
einfaches und präzises Auftragen, selbst an 
schwer zugänglichen Stellen. Es wird nur eine 
dünne Gelschicht benötigt, die mit der Appli-
katorspitze gleichmäßig verteilt werden kann, 
um alle sichtbaren Zahnober� ächen zu bede-
cken. Pola Of� ce+ vereinfacht den profes-
sionellen Behandlungsablauf am Behandlungs-
stuhl, ohne Abstriche bei Leistung und Kom-
fort. Das System ist als Set für ein und drei
Patienten erhältlich. Die Nachbestellcodes blei-
ben die gleichen wie bisher. 

SDI Germany GmbH
www.sdi.com.au

Bleaching, einfach stark
Effektives In-Of� ce-System zur Wiederherstellung der Zahnfarbe.

Infos zum 
Unternehmen
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Um Anwendern zu ermöglichen, autologe Knochenspäne intraoral sicher und unkompliziert 
zu gewinnen, erweitert Camlog sein Portfolio um den „Bone Scraper“. Der Clou: Die Dreh-
barkeit der Klinge um 360 Grad sorgt für eine maximierte Klingenschärfe. Wird ein Segment 
stumpf, lässt sich die Klinge mit einem 1,2 mm Sechskantschlüssel drehen, um ein neues, 
scharfes Klingensegment freizulegen. Dadurch verbessert sich die Schneidleistung und 
somit steigt das Knochenvolumen, das entnommen werden kann.

Dank seiner runden Schneideklinge eignet sich der Bone Scraper sowohl für � ache und 
konkave als auch für konvexe Knochenober� ächen. Der Eingriff spart Zeit und kann post-
operative Beschwerden reduzieren. Denn das ober� ächliche Abschaben entfernt nur eine dünne kortikale Schicht. 

Der so gesammelte patienteneigene Knochen lässt sich unmittelbar für Knochenaugmentationen einsetzen. 
Die Entnahmekammer fasst bis zu 2 cm³ und besteht aus transparentem Material, was eine visuelle Einschätzung 
der gesammelten Knochenspäne erlaubt. Durch das Mischen mit Knochenersatzmaterialien wie CeraOss® HYA 
oder MinerOss® A + HYA entsteht „Sticky Bone“ mit klebriger Konsistenz. Diese Beschaffenheit stabilisiert das 
Augmentat während der Anwendung, sorgt für eine optimale Anpassung an die Defektstelle und wirkt sich 
zusätzlich positiv auf die Wundheilung aus.

Der Bone Scraper ist zum Einmalgebrauch bestimmt. Er wird in einer Einzelverpackung mit fünf einzeln steril 
verpackten Einheiten geliefert. 

Ein Instrument für die intraorale 
Entnahme autologer Knochenspäne
Camlog launcht den „Bone Scraper“.

CAMLOG Vertriebs GmbH
www.camlog.de

Infos zum 
Unternehmen

Benutzung des 
Bone Scraper
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